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                                Junge Deutsche,  e in Pro jekt  für  mehr Bete i l igung  

                                 und bessere Übergänge junger Menschen in Deutsch land 

Schreibt uns oder ruft uns an: JD2012@jungedeutsche.de oder 030-29046810| www.jungedeutsche.de 
JD2012/2013 ist ein Kooperationsprojekt von DATAJOCKEY: Social Research & Dialogue und der Servicestelle Jugendbeteiligung e.V. 

 

Das Projekt Junge Deutsche 2012/2013 macht deutschlandweit junge Menschen zu partizipativen Aktionsforschern, um lokal die 
Rahmenbedingungen für die Übergänge zum Erwachsenwerden junger Menschen in Zahlen und Geschichten zu verstehen und sich 
politisch für konkrete Verbesserungen einzusetzen.  

 

Die Lebenswelten der 14-34-Jährigen sind unvorstellbar vielfältig. Durch die Teilnahme an dem Projekt erfahrt ihr von 
gemeinsamen Hoffnungen, Ängsten und Verbesserungswünschen junger Menschen in eurem Lebensraum und könnt für eine 
Generation sprechen, wenn ihr euch bei Verantwortlichen für Veränderungen einsetzt. Durch eine deutschlandweite Fahrradtour 
und ein nationales Jugendtreffen, auf dem ihr eure Ergebnisse präsentieren und diskutieren könnt, wird aus den vielen Aktivitäten 
in ganz Deutschland, in großen Städten und kleinen Orten, ein gemeinsames Projekt. 

JEDE UND JEDER KANN MITMACHEN, WIE ENTSCHEIDET IHR 
Alle, die zwischen 14 und 34 Jahre jung sind und in Deutschland leben, sind eingeladen an der Studie teilzunehmen. Unser Mottos 
ist: Wir können Deutschland gestalten, wie es für uns und die Zukunft am besten ist.  

An  der  S tud ie  on l ine  te i lnehmen:   
Vom 1. September 2012 bis 31. Januar 2013 kann man unter www.jungedeutsche.de online einen Fragebogen ausfüllen, der 
ca. vier bis fünf Minuten in Anspruch nimmt. Die Themen sind: Leben, Bildung, Arbeit, Politik, Beteiligung und Zukunft. Je mehr 
mitmachen, desto repräsentativer und einflussreicher sind die Ergebnisse.  

Werde se lbs t  Te i l  der  Deutsch landtour :   
Von September bis November wird Simon Schnetzer, der Gründer des Projekts, wieder mit dem Fahrrad couchsurfend durch 
ganz Deutschland reisen. Wer Lust hat kann ihn begleiten, selbst auf Tour gehen, das Projekt journalistisch begleiten, eine 
Doku darüber drehen oder mit einer Veranstaltung Teil der Tour werden.  
Wir sind für eure Ideen offen, schreibt uns einfach.  

E ine  S tud ie  über  de ine  S tadt  oder  de inen S tadt te i l  o rgan is ie ren :   
Du findest, dass die Situation junger Menschen an deinem Wohnort besser sein könnte? Suche dir ein paar Mitstreiter und 
mache eine Studie darüber. Damit hast du eine konstruktive Argumentationsgrundlage für lokale Veränderungen und du 
kannst deutschlandweit Erfahrungen mit anderen Engagierten austuschen und Ideen diskutieren.  
Konkret heißt das, dass du/ihr mit Fragebögen Interviews über die Lebenssituation junger Menschen in eurer Stadt durchführt 
und für die Online-Teilnahme an der Studie werbt. geben euch einen Vorbereitungsworkshop und helfen bei der Auswertung 
der Ergebnisse. Eure Arbeit erscheint dann in der nationalen Studie junge Deutsche 2013. Im April 2013 laden wir euch zu 
einem nationalen Symposium nach Berlin ein. Dort werdet ihr eure lokalen Ergebnisse und Strategien präsentieren, diskutieren 
und gemeinsam vor der Presse vorstellen.  

 Das  Pro jek t  durch  Ze i t ,  Ge ld  oder  Ta lent  unters tü tzen :   
Das Projekt wurde eigeninitiativ und aus Eigenmitteln gegründet. Wir freuen uns daher über sämtliche Formen der 
Unterstützung, sei es Zeit, Engagement, Kreativität, Material oder Geld.  
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Phase 1 :   Vorbere i tung 
Planung der Durchführung, Fragebogenentwicklung, Städtepartnerschaften 

          

Phase 2 :   Durchführung 
Deutschlandtour, Online-Erhebung, Interviews, Städtestudien, Auftaktveranstaltungen 

          

Phase 3 :   Auswertung 
Auswertung von Daten und Interviews, Studienerstellung, politische Bewertung 

          

Phase 4 :   D ia log 
Lokale Dialoge, nationales Symposium, Studienveröffentlichung, Zielvereinbarung 

          

 

                                 


